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N u m m « r 4 : Ueber die Notwendigkeit von Landesgesetzen für das Fortbildungs-
schulwesen — Der gewerbl. kaufmännische Unterricht mit Rückficht aus Klaffen
mit fremdsprachigen Lehrlingen — Nolkszeichnenmethode und Selbstunterricht —
Amtliches — Aus dem Wiener-Fortbildungsschulrate — Schulangelegenheiten —
Verband zur Förderung des fachlichgewerblichen Fortbildunosschulwesens in
Oesterreich — Kleine Mitteilungen — Besprechungen.—

Verein katholische^ Lehrerinnen der Schweiz.
Liebe Kolleginnen!

Um irrtümlicher Auffassung zum voraus zu begegnen, muß ich Ihnen
heut« bemerken, daß wir uns leider an dem am 22.-24. August ds. IS. in
Wil stattfindenden Kongreß für Erziehung und Unterricht als Verein nicht
beteiligen können, weil derselbe in eine sür uns sehr ungünstige Zeit füllt.

Dagegen möchte ich alle jene, die etwa Ferien haben oder Urlaub be»

kommen können, bitten, am Kongreß teilzunehmen und sich hiefür mindestens
8 Tag« vorher beim Präsidenten der OuartierS-Kommission, Herrn Dr. jnr.
E. Wild in Wil, anzumelden.

Unsere Jahresversammmlung wird am 26. September in Zug statt»
finden.

Auw, 17. Zuli 1910. Marie Keiser.

Briefkasten dey Redaktion.
1. Viel Literarisches — Püd. Allerlei — Zur Straßburger Lehrertagung

— Ein Schulbericht — Gründung des kath.-pädag. WeltverbandeS w. ist schon

langst gesetzt. Folgt, so bald möglich. —
2. Details aus den Katalogen unserer kath. Lehr- und Erz.-Anstalten

finden sich in der politischen Tagespresse, was den meisten Lesern und Leserinnen
für dermalen genügt. Ueber Einzelheiten also nachträglich. —

3. Das Programm für den I. schweiz. Kongreß für Schule und Erzieh-
ung ist eben eingelangt und folgt — wenn irgend tunlich — in nächster Nummer.

à Verlobung unentbàlià
jecier preisloge lincien Zie in un-

8erern neueren L,rsti8liatslciß (en. 1400 pboto-
Zrnpb. ^kbilci.) über Tiliren,

^ Iinei 32 /X L. IikM-UM à Lie, IiIIM, kmM U u /
Xnobenponsionot

pros, llr. Augustin. I.ugono.
ni>t«r»tvt2te unck «îk »llelrioxs'

sàr »»«aerov Uotsrrivlit in allen d^mnasialkaebern.
Vordsroitnnx auk liöliers Lckulen. lVildrvnck ckos 8ommvrs: Uatdta^sebnle in
8vnt, Lnxackin sI500 àl. U. àleer). Krospekte ru Diensten. 115 slI4038<))
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Wleonißer sûr SchiesàM.
Zum Gebrauch für Lehrer und Schüler.

Eine Größennummer ist für zwei verschiedene
Liniaturen eingerichtet. H9 H3N4G
Nr. I 9 4'/- 9 und 7 - 3V- 7 mm
Nr. II 8.4.8 und 10 S 19 mm
Nr. Ill 7'/s 5 7'/- und 6 4 f> mm
Nr. IV 8'/« SV- s'/< und k 4'/- 6 mm

Bei Bestellungen beliebe man betr. Nummer
anzugeben. Linienreißer ganz aus Stahl, in ele-
ganter Ausführung mit Etm Fr. l.-.
Mag«»» 6 Ga«. Altstatt»», St Gall.

loologîsàs prâparatorium karsu

I-ktHMlMgMW — LvîMlilUMìik MkWiìikvdgllâliiN
«Mptisblt sieb 7.UM liusîtopisn von Vögeln un<i 8SugstIsren. Neptlllen u. ^Isvlisn. —
/um Anfertigen von 8>i«I«tten, 8ltu»vi»eerum» Nerven-Injektion»» u. 0orro»lon»erîlp»rat«n

unil 8Itu»trock«nprvp»r!»t«n.

Inokorung ganzer bioloxisoder (Zruppsn von Viigslo, Läugetioren, ksplilion,
àmplukivn, k'isolieu, Insekten usw. — lnskerung ganzer Sekulsammlungen.

liosteuvoransoktag gratis. — ?»okmiianl«ebv ^uskoott sa ^säer /«it gratis.
blan verlange Fpo^ialpreisliston, I-agerlisten.
k'rtikling und Herbst psrsönlioii.

Verlangen bosnolis Fokulen
ltlax »iekoiä, pritparator.

odsrd. Staaà a. kvâva-
es« mit Sanatorium tUr
klisrvsnld'sntcs. Anstalt k.

^ssamtss ^iVasssrksjl-
vvrkakrsv, 6iktvt.t»ekv

NskaixN., »assax«,
Dsbun^-I'ksl'apis,
Ivrralvku rvn,I«u ft-
uvà Sonnslldàâsr.

w

»c,

Ss

vas stacitbauamt Ölten sobrsibt Über äsn

^ kernstein-8ltiultsfellack
des Herrn Arnold Oisteli, blalermeissr in Ölten, folgendes-

//ei n /)»'»tet», âtermeieter in ölten, bat /ur clie bieeiAe» 8'ebule» elne
^tnoobl IVanelta/eln mit «einem K-bnlta/ellacl- Asetrieben. Die ?b/eln
»lnil nacb ^tblau^ von ?ive» Satiren noâ Aul eibalten,- sie erecbetnen
malteebu-ars,- ^reickeetrlebe binterlassen z?e»ne .Zparen.

den 8. September 2908. 41

(O 399 <Z) Ktadtbauamt ölten.-
Illtsn verlange Prospekts unä Zeugnisse,
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F-.-5 «-à
mit ausgezeichneten Zeugnissen wünscht ^Stelle. Bescheidene Ansprüche Angebote liefern billig, schnell und schon
an: Car-li»- Dbwden. im Sahli bei
Plaff-te« (Kt. Freiburg,. 118 KVerle Wlckenöach.

Offene Schulstelle^
Untereggen, untere Jahrschule für eine Lehrerin infolge Resignation.

Gehalt: 1150 Fr., freie Wohnung im neuen Schulhause, oder 200 Fr.
Wohnnngsentschädigung, voraussichtlich wie bisher 50 Fr. Personalzulage,
55 Fr. für Kinderaufsicht und teilweise Besorgung des Schullokales,
voller Beitrag an die Lehrerpenfionskasse. Antritt im Oktober. Anmel-

dung bis 31. Juli l. I. bei

Pfarre« Alb. Gubelmann, SchulratSpräfident.

Lehrerin gesucht!
Für die drei untersten Klassen und Arbeitschule an die Schule

Sulzbach-Oberegg Kt. Appenz. wird eine Lehrerin gesucht per sofort.
Gehalt 1300 Fr. (ohne Bundessubv.) Beförderlichste Anmeldungen sind

an den Schulrat Tulzbach zu richten, welcher näheren Ausschluß
erteilt. (11305k (Z) lik

Offene H'rimarlehrerstelle.

Infolge Demission aus Altersrückstchten ist an hiest-
ger Knaöen-Arimarschute auf Beginn des nächsten Win-
terfemesters eine Lehrstelle um Zu besetzen. Die jährliche
Besoldung beträgt Ar. 2050.

Anmeldungen in Begleit von Ausweisen über Stu-
diengang und allfällige bisherige Lehrtätigkeit stnd bis
zum 26. Juli nächsthin an dm Hrästdenten der Schul-
Kommission, Kerrn Aerhörrichter B- Baumgartner, zu
richten.

Kham, den 6. Juli 1910.

(2â I1K95) Die Kinwohnerratskanzlei.
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